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Bei der Begrenzung der Rissbreite für ein Bauteil mit einer Dicke von d ≤ 30cm wurde ein Beton angenommen, 
dessen Betonfestigkeit fct,eff nach 3 Tagen höchstens 65% der max. Zugfestigkeit fctm erreicht (max fct,eff,3d = 0,65*fctm,28d).

Bei der Begrenzung der Rissbreite für ein Bauteil mit einer Dicke von d > 30cm wurde ein Beton angenommen, 
dessen Betonfestigkeit fct,eff nach 5 Tagen höchstens 75% der max. Zugfestigkeit fctm erreicht (max fct,eff,3d = 0,75*fctm,28d).

Dies ist bei der Festlegung des Betons und der Bauausführung zu berücksichtigen.

Bei der rechnerischen Begrenzung der Rissbreite für alle Stahlbetonbauteile wurde früher Zwang vorausgesetzt.

Zur Begrenzung der frühen Betonzugfestigkeit wurde ein Beton mit mittlerer Festigkeitsentwicklung angenommen.
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Empfehlung DAfStb-Heft 600-1, Tabelle H7.1:

Baustoffangaben

KS-R P 20-2.0 DMMauerwerk:

Baustahl: -Betonstahl: B 500MA, B 500SA - Bauholz:

Arbeitsfugen rau ausführen!Rissbreite: w  = 0,4 mm (XC1); 0,3mm (XC2, XC3); 0,2mm (WU-Beton)k
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Rissbreitenbegrenzung:

Bemerkungen:

LEGENDE

Stahlbeton geschnitten

Sauberkeitsschicht / Unterbeton C12/15

kapillarbrechende Schicht, Kies- oder Mineralgemisch

Stahlbeton Ansicht, aufgehende Stahlbetonbauteile (im darüberliegenden Geschoss)

Mauerwerk geschnitten

Mauerwerk Ansicht, aufgehendes Mauerwerk (im darüberliegenden Geschoss)

- Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den gültigen Ausführungsplänen des Architekten.
- Alle Maße sind vor Bauausführung auf Übereinstimmung mit diesen Plänen zu prüfen.
- Unstimmigkeiten sind mit der örtlichen Bauleitung zu klären.
- Einrichtungen für Bauzustände sind Angelegenheit des Unternehmers.

- Anschlüsse Mauerwerk/Beton sind mit Maueranschlußschienen und -anker auszuführen.
- Einbau einer 1-lagigen Trennlage auf der Sauberkeitsschicht.
- Arbeitsfugen rau ausbilden - Beachte: Abdichtung der Arbeitsfugen bzw. Durchbrüche nach Angabe der bauausführenden
  Firma in Abstimmung mit den Richtlinien des Herstellers!

- Sämtliche Durchbrüche und Einbauteile (Ankerplatten, Halfenschienen, Anschlüsse Aufzug, usw.) sind vom
  Rohbauunternehmer mit den betroffenen Gewerken abzustimmen.
- Grundleitungen, Bodeneinläufe, Fundamenterder, Blitzschutz u.ä. nach Angabe der Fachplaner.
  Notwendige Durchbrüche in Abstimmung mit dem Tragwerksplaner.
- Aussparungen in nichttragenden Bauteilen und alle Einbauteile (z.B. Hüllrohre, Ankerplatten,
  Halfenschienen, ect.) sind NICHT dargestellt!
- Oberflächenqualität nach Angabe des Architekten.

Dämmung unter Bodenplatte, z.B. Styrodur 3035CS o. glw.

- Gründung auf ausreichend tragfähigem Baugrund gemäß Baugrundgutachten
- Sicherstellung einer frostfreien Gründung auf kapillarbrechender Bodentragschicht
- unter Bodenplatte 1-lagige PE-Folie und min. 5cm Sauberkeitsschicht
- Ggf. sind Tiefergründungen mit Magerbeton erforderlich
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Schnitt H-H
Regelschnitt
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Schnitt I-I

Stabstahlbiegeliste Gründung Nebengebäude

Pos Anz Ø Länge Total- Gewicht Außenmaße und Radien in m, cm

[mm] [m] Länge [m] [kg] Abbiegungen nach DIN EN 1992-1-1
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